
Gedankenknecht

Frei geglaubt - doch gemartert, getrieben und gequält sind sie

So manch einer zu Tode getreten und nie mehr auferstanden

Wollen nicht von mir lassen, ziehen mit spitzen Zähnen,

Beißen sich fest lassen grauen Zellen leiden. 

Bedrängen, Schieben, Pressen nach Freiheit, sie wollen fliegen.

So bin ich Knecht der meinen, beuge mich der höheren Gewalt und schreibe sie nieder.
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